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DIE BERNER WOCHE 679

Chronik der Berner Wodie
IJ0ERLAND
«I Juni. Im Kanton Bern erbringt, die allgemeine Samm-

lung der Rotkreuz-Kinderhilfe, der sog. Wochenbatzen,
bis Mitte Juni Fr. 169 500, und steht somit weit hinter
den Erwartungen und dem Ertrag anderer Kantone
zurück.
In interlaken wird eine Milchhändler-Genossenschaft
gegründet.

| Auf dem Brienzer Rothorn wird die Feier des 50 jährigen
Bestehens der Bahn im Beisein von Vertretern der Be-
hörden begangen.

1. Juli. Der Rechnungsabschluss der Stadt Biel für das
Jahr 1941 weist bei Fr. 10 373 000 Einnahmen und
Fr. 10 281 500 Ausgaben einen Einnahmenüberschuss
von Fr. 92 000 auf. Im Voranschlag war ein Defizit
von Fr. 824 000 vorgesehen, so dass die Besserstellung
gegenüber dem Budget Fr. 916 000 beträgt.

- Am Wetterhorn stürzt Frl. Frieda Fyg aus Thun zutode.
- Die Segelschule Thunersee erfreut sich in der diesjäh-

rigen Vorsaison eines bisher noch nie erreichten Rekord-
besuches.

- Die Asyle Gott.esgnad in Beitewil und Ittigen erhalten
aus einer Eiersammlung in den umliegenden Gemeinden
6500 Eier und Fr. 374. - - Bargeld.
f in Steigrübli bei Ostermundigen alt. Wegmeister
J. Diemi im Alter von 79 Jahren.
Der Fusionsvertrag der Burgdorf-Thun-Bahn mit; der
Emmental-Bahn wird einstimmig genehmigt.
In Burgdorf wird die Solennität bei glanzvollem Wetter
abgehalten.
Die Sektion des S.A.C. führt die Erstellung eines Weges
von Kandersteg nach der Fründenhütte der Sektion
Alteis durch.

- Auf der Passhöhe des Sustenpasses stürzt auf einer
Schulreise der 14 jährige Eugen Chopard aus Turgi
(Aargau) zutode.
t in Konolfingen a. Grossrat und Notar Ernst Lory,
im Alter von 74 Jahren.
Das Reorganisationsprojekt der Montreux-Berner Ober-
landbahn, das einen Bundesbeitrag von 6 Millionen
Danken, wovon 4 Millionen als fonds perdu vorsah,
wird abgelehnt.
Juli. Die Staatsrechnung des Kantons Bern pro 1941
schliesst bei Einnahmen voxi Fr. 142 576 642 und Aus-
gaben von Fr. 141 857 231 mit einem Einnahmenüber-
schuss von Fr. 719 411 ah. Das Staatsvermögen ver-
mehrte sich auf Fr. 22 264 380.
Zwei Bergsteigern aus Meiringen gelingt die Erstbe-
Steigung des Rosenhorn, des dritten Gipfels der Wetter-
horngruppe.
t 'n Spiez Frl. Marie Uehli, die frühere Leiterin des

otels Bären in Kiental, im Alter von 81 Jahren,
-ine Feuersbrunst äschert in Lugniez Scheune, Stal-

lun

ein.
gen und Remise eines neurenovierten Bauernhauses

I" Bremgarten hei Bern ertrinkt beim Baden der 32 jäh-
^'ge Louis Günter aus Törigen.

T®rtausbeutung des Grossen Mooses beschäftigt
JesU

^^eiter und deckt einen beträchtlichen Teil
M Bedürfnisses der ganzen Schweiz. Erstmals in

5
-Lahr wird der Torf in den Grosshandel gebracht.

- D r*' Kreissängertag durch,

heim H

' 'Dlvédère in Grindelwald wird in ein Beamten-
des. Föderativverbandes umgewandelt.

5. Die Bernischen Kraftwerke beteiligen sich mit. 10 Pro-
zent Miteigentum und Beteiligungsrecht an der Nutz-
barmach un g der Hinterrheinkraftwerke mit dem Stausee
Rheinwald.
Die Mobilisationskosten der Stadt Thun erreichten im
Jahr 1941 die Summe von Fr. 1 007 785.

— Das Hotel Beausite in Unterseen gelangt an eine Ver-
Steigerung.
In Lotzwil und Gutenburg wird die Dienstbotenehrung
des Amtes Aarwangen durchgeführt.

6. t Laupen Emil Maurer, Notar und Verwalter der
Ersparniskasse, im Alter von 81 Jahren.
Am Grossen Schreckhorn stürzen die Alpinisten Ernst
Gafner, Worb, und Robert Bobst, Bern, zutode.
Burgdorf feiert das 50jährige Bestehen des Technikums.

STADT BERN
27. Juni. In der Schulwarte wird eine Ausstellung von

Scheinfirmen eröffnet.
29. An der Universität Bern erwirbt. Frl. Käthi Lüthi aus

Rüderswil an der Philosophischen Fakultät 1 den
Doktortitel.

1. Juli. Die Treuhandstelle Bern führt einen aus dem

ganzen Kanton gut, besuchten Instruktionskurs über
die Markt- und Preiskontrolle durch.

2. Der Gemeinderat der Stadt Bern als Verwalter der
Welti-Stiftung verleiht den 7. Dramenpreis dem Schrift-
steller René Morax für sein Mysteriendrama „Job le
vigneron".

3. Der Stadtrat beschliesst die Anschaffung von sieben
Reserve-Transformatoren, genehmigt das Projekt über
die Erstellung einer Turnhalle beim Sulgenbachschul-
haus und bewilligt für die weitere Planbearbeitung für
eine Abdankungshalle und ein Verwaltungsgebäude im
Bremgartenfriedhof Fr. 33 000. Die Erstellung eines
Baues von 12 Zweizimmerwohnungen im Holligen-
Schlossgut ruft einer regen Diskussion. Bei der Be-

ratung des Verwaltungsberichtes wird eine scharfe
Kritik an der künstlerischen Leitung des Stadttheaters
laut.

5. Die drei Berner Gruppen des Zwinglibundes führen mit
dem Schweizerischen Zwinglibund eine Landsgemeinde
in Bern durch.

— Der Schweizerische Bund für Naturschutz verlangt in
einer Resolution, die an der Tagung in Muri gefasst
wird, die Erhaltung der Elfenau in ihrer ganzen Schön-
heit als Naturfreistätte für alle Zeiten.

f Oberst Moritz von Wattenwil, im Alter von 75 Jahren.

— In der städtischen Abstimmung werden zwei Vorlagen
angenommen: die Teuerungszulage an das Gemeinde-
personal und die Vorlage betreffend Kreditbewilligung
für ausserordentliche Ausgaben.
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clitMik àr Lerner Nià
Ilj lulli. Im Kanton Kern srkringt die allgvnteine 8amm-

Iling der Votkreuz-Kinderkilke, dor sog. WocKendàen,
bis Glitte .luni kr. 169 566, nnd stekt «omit weit kinter
àn krwartnngvn und dem krtrsg anderer kaotooe
zurucli.
I,i lnterlsken wird ein« IMckksndler-Oenossensckskt
^rundet.

N. luk dem krienzer lîotkorn wird die kreier des 56^äkrigen
gestekens der vakn im veisein van Vortretern der ve-
börden ksgangen.

1 lull. ver keeknun^sadsckluss der 8tadt Siel kür das
Islir 1911 weist kei kr. 16 373 666 kinnakmen und
v, 19 281 566 /lusgaken einen kinnakmenükersekuss
voll kr. 92 666 nul. Im Voransoklag war ein Dekizit
vonkr. 821 666 vorgesekon, so dass die vesserstellung
xeZeaüker den, vndgot kr. 916 666 detract,

- Im Wetterkorn stürxt krl. krieda kvg ans 'Iloin xutode.
- Die 8e^elsckule kkunersee erkreut siok in der diesmal»-

kizen Vorsaison eines kisker nook nie erroiokton Ilekord-
besuekss.

Die lsvls Dattesgnad in keitewil und IttlASN erkalten
sus einer Kiersammlung in den umliegenden Demeinden
MD vier und kr. 371. - vargeld.
î à 8teigrükli koi Ostermundigen alt Wognieister

viemi im liter von 79 dakren.
Der kusionsvertrsx der Lurgdork-kkun-kakn mir der
Dmmentsl-Lskn wird einstimmig gonokmigt.
In kurzdork wird die 8olennitst Dei glanzvollem serrer
gDzekalten.
Die 8ektion des 8.V.K. kükrt die krstellung eines We^es
von Ksnäersteg nsok der kründonkütto der 8e.!<>!(>o
lltels durek.

^ Ink der vasskoke des 8ustenpS88e8 stürzt auk einer
8cbulreise der lljäkrige k o gen Lkopard aus kurgi
i.lorgsu) xutode.
f in lionolkingen a. drossrar und Kotsr krnst kory,
im liter von 71 dakren.
D->s keorgsnisstionsprojekt der Montreux-kerner Oder-
Knàtin, das einen vundeskeitrag von 6 Vlilkonon
vsnken, wovon 1 Vlillionen als konds perdu vorsak,
vird abgeleknt.
luli. vie Ztsstsrecknunx des Kantons kern pro 1911
âiessr Kei kinnakmen von kr. 112 576 612 und lus-
Uden von kr. 111 857 231 mir einem kinnakmenüksr-
àss von kr. 719111 all. Das 8tsstsvermögen ver-
wàrte siok auk kr. 22 261 386.
Itvei Ilergsteigern aus Vleiringen geling! die Krstbe-
^îeizun^ des kîosenkorn, des dritten dipkels der Wetter-
llorngruppe.
î in 8ple? krl. ltlsrie Iletlli, die krükere l^eiterin des

vtels llären in KiontsI, im liter Von 81 .lakren.
->ne keuersdrunst ssokert in KUANie? 8elteune, 8tal-

illll!

ein.
Mn und vemise eines nvurenovierten ksuernkauses

i" öremzsrten Dei vorn ertrinkt beim ksden der 32ptl>-
I^uuis dünter aus körigen,
îvrkausdeutung des Orossen lVlooses kesekäktigt

<1
'^lteiter nnd deckt einen DetraeDtlieDen keil

^ oedürlnisses der ganzen 8ckwoiz. krstinals in
à

n' n,"î ^vird der kork in den drosslrandel gekrackt.
>.

kükrt einen Kreissàngertag durok.

keim
il^vêdère in (irinäelvaiä wird in ein kesmten-
^öderstivverkandes umgewandelt.

5. Die kerni8cken Kraftwerke Kvtoilige» siok mit 16 kro-
?ent Hliteigentum und veteiligungsreokt an der IXut?.-
karma, kling der klinterrkeinkrsftwerke mit dem 8tsu8ee
Kkeinwsld.
Die Il1odili8»tioN8ko8ten der 8tadt kkun erreiekton im
.lakr 1911 die 8ummo von kr. I 667 785.
Das klotel ke»U8ite in Vnter8een gelangt ait eine Ver-
Steigerung.
In kàwil und Lutendurg wird die Vien8tbotenekrung
des lmtes larwangen durekgekükrt.

6. f in ksupen kmil iVlaurer, lXotar und Verwalter der
krsparniskasse, im liter von 81 dakren.
lm dro88en 8ckreckkorn stürben die llpinisten krust
Da ko er, Work, und Vvksrt vokst, vern, üutode.

kurxäorf keiert das 56jäkrigs vesteken des kectmikuM8.

27. .Inni. In der 8ckulwarte wird eine lusstelkmg von
8ckeinkirmen erükknet.

29. ln der 1lniver8itst kern erwirkt krl. Kätki kütki aus
Vüderswil an der kkilosopkiseken kakultät 1 den
Doktortitel.

1. .luli. Die kreukaiàtelle vorn kükrt einen aus dem

ganzen Kanton gut kssuoktsn In8truktion8kur8 nker
die Vlsrkt- und Kreiskontrolls durek.

2. Der Demsinderat der 3tadt vern als Verwalter der
Welti-8tiktung verleikt den 7. Drsmenprei8 dem 8okrikt-
steiler kìonê Vlorax kür sein Vl^steriendrsma „kok Iv
viAneron".

3. Der 8tsdtrst kosokliesst die lnsokakkung von sieken
Ke8erve-Kran8kormatoren, genekmigt das krojvkt üker
die krstellung einer kurnkslle beim 8ulgenbsck8ckul-
KsU8 und kewilligt kür die weitere klankearkoitung kür
eine lkdankungskalle nnd ein Verwaltungsgekäudo im
kremgartenkriedkok kr. 33 666. Die krstellung eines
vaues von 12 /weizimnivrwoknungon im ldolligen-
8cKI088AUt rnkt einer regen Diskussion, vei der ve-
ratnng des Verwaltungskerioktes wird «ine sokarke
Kritik an der künstleriseken keitung des 8tsdttkester8
laut.

5. Die drei verner Druppon dos Xwinglidundes kükren mit
dorn 8okweizoriseken ilwinglikund eine ksnàxemeinde
in vern durek.

— Der 8ckwàeri8cke kund für Kstur8ckuD verlangt in
einer Kesolution, die an der kagung in Vluri gokasst
wird, die KrKsltuNA der klfensu in ikror ganzen 8okün-
keit als Katurkreiststte kür alle /leiten.
1 Oberst lloritz von Wsttenwil, im liter von 75 dakren.

— In der städtiseken lkstimnmng werden zwei Vorlagen
angenommen: die keuerunxsxulsge an das Oemeinde-
personal und die Vorlage ketrokkend Kreditbewilligung
für susserordentlicke lustzsden.

I?/7r ^.I6^68îîìl?!ô

olir'istsn sg Ore»»»« >ku5wakl

zs
Vortoilksit»


	Chronik der Berner Woche

